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Der Klügere" gibt nach Aus dem Life

toar fein 3u<fe&4&$anbt,

3)er in heu brtttfrfjen Tee

Wefoffcn. Et erfrhreefte,
SßetI cr fo fomifcf) fcfjntecftc -
Er machte beim 2cf)Iutfen toei).

INDIEN
iUcau f)at fief) fdjtoer gepeinigt,
2Jîan fpraug fief) an ben §alê,
¦Vat getötet unb gefteiuigt
Unb fcf)ficf3(icf) fief) bod) geeinigt,
Seibit über be? SSolîeë SôCj,

©o geljt es mit ben ;Kert)fcu"
gm DJÎaef)toorftef(itugsfrci^.
9Jctt pccftocrflebteu täuben
aBoßtcn fjalten fie unb toenben,

35kt§ längft fd)ojt fiebenb beift.

Erft toenn bie fluten fpringeu,
SBeit fdjtoemmcnb in baê Sanb,

beginnt man 51t berftefjen,
Skis Eigentum, toaê Seficu,

Äommt fangfam ber SBcrftoub.

©tc fenften enbltcl) ein,

Tie füf)Ien 2tngeffarf)feu,

tirfenucnb, baf; bte $nber
3)em Stccfjts^uftanb ber Stinber

9?un toiifficb bolf enttoodjfen.

Oer )MüKere" KÍbì nsà ^ns lteiir kike

Es war kein Zuckcr-Ghandi,
Ter in den britischen Tee

Gesallcn, Er erschreckte,

Weil er so komisch schmeckte -
Er machte beim Schlucken Ivel,.

Man hat sich schwer gepeinigt,

Äa» sprang sich an den Hals,
Hat getötet und gesteinigt
Und schließlich sich doch geeinigt,
Selbst über des Volkes Tal;.

So geht es mit den Rechten"

Im Machtvorstcllungskreis,
Mit Pechverklebten Händen

Wollten halten sie nnd wenden,

Was längst schon siedend heiß.

Erst wenn die Fluten springen,
Weil schwemmend iu das Land,

Beginnt man zu verstehen,
Was Eigentum, was Leheu,

>ionimt langsam der Verstand,

Sie lenkten endlich ein,

Tie kühlen Angelsachsen,

Erkennend, daß die Inder
Dem Rechtszustaud der Kinder
Nun wirklich voll cutwachseu^
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